
Fantastische Musicalmelodien, 
hinreißende Stimmen, kuli-
narischer Hochgenuss, bril-

lante Technik – das alles erlebten 
die Gäste bei der Premiere von Cu-
linarical. Im Rahmen der Premiere 
am 25. Oktober 2016 erweiterte das 
Novomatic Forum sein Angebot als 
Veranstaltungsort und zauberte die 
erste Eigenproduktion ins Haus. Im 
ersten Wiener Culinarical, einer 
Mischung aus Kulinarik und Musi-
cal, wird das Konzept Dinner & Mu-
sical Show perfektioniert.

Vertraute und neue Songs
Für einen Abend tauchten die Gäs-
te in die Welt des Musicals ein und 
erlebten live zahlreiche Songs aus 
den bekanntesten Musicals der 
vergangenen Jahre, aber auch den 
einen oder anderen völlig neuen 
Song, direkt vom Broadway auf der 
Bühne in das Novomatic Forum.
Die Musicaldarstellerinnen und 
-darsteller umrahmten das vier-
gängige Galamenü von DoN Cate-
ring mit Hits aus „Mozart“, „Chica-
go“, „Sister Act“, „Tarzan“, „Alad-
din“ oder auch aus „Les Misérables“ 
und „Phantom der Oper“. Der mu-
sikalische Leiter, Bernd Leicht-
fried, zeichnete für die gesangliche 
Einstudierung verantwortlich und 

rundete die Vorstellungen musika-
lisch ab. Regie und künstlerische 
Leitung übernahm die Sängerin, 
Tänzerin, Regisseurin und Choreo-

grafin Rita Sereinig, zurzeit in „Der 
Mann von La Mancha“ und „Der 
Zauberer von Oz“ in der Wiener 
Volksoper zu sehen.

Unter den Premierengästen befan-
den sich unter anderem Maya 
Haakvort, Harald Serafin, Birgit Sa-
rata sowie Novomatic-Aufsichts-
ratsvorsitzender Senator Herbert 
Lugmayr.

Weitere Vorstellungen 2017
Auch nach dem Dinner und den 
stimmungsvollen Darbietungen 
der Musicaldarsteller ließen sich 
die Gäste noch weiter von der Welt 
des Musicals verzaubern. Dafür 
wurde die Bar des Novomatic Fo-
rum eigens mit rund 140 unter-
schiedlichen Programmen diver-
ser Broadway-Musicals dekoriert 
und schaffte somit den idealen 
Rahmen für den künstlerischen 
Leiter, Bernd Leichtfried, live am 
Klavier.
Nach diesem erfolgreichen Auftakt 
findet Culinarical ab Jänner 2017 an 
zehn Abenden und bei drei Mati-
neen statt. Novomatic-Forum-Ge-
schäftsführer Wolfgang Ebner: 
„Das ist das ideale Weihnachtsge-
schenk für sich selbst, liebe Fami-
lienmitglieder und Freunde.“ 
Die Tickets sind unter info@no-
vomaticforum.com sowie bei 
Wien Ticket www.wien-ticket.at 
erhältlich. 
www.novomaticforum.com

Erfolgreiche Premiere des ersten Wiener Culinaricals

Veranstaltung. Bereits zum siebten Mal lud Novomatic zum Responsible Gaming-
Symposium in das Novomatic Forum.  

Neben zahlreichen internen 
Aus- und Weiterbildungsse-
minaren ist Novomatic der 

regelmäßige fachliche Austausch 
mit Expertinnen und Experten aus 
dem Bereich der Suchtforschung 
und -prävention ein Anliegen. Aus 
diesem Grund fand am 10. Oktober 
2016 das Responsible Gaming-Sym-
posium im Novomatic Forum in 
Wien statt.

Verantwortung beim Spiel 
Unter dem Motto „Responsible 
Entertainment – kein Wider-
spruch in sich“ setzte sich Novo-
matic zum Ziel, eine thematische 
Verbindung zwischen gelebtem 
Verantwortungsbewusstsein im 
Kernbereich (Corporate Responsi-
bility) und dem menschlichen Be-
dürfnis nach Unterhaltung zu 
schaffen.
Monika Poeckh-Racek, Leiterin 
Group-CR bei Novomatic und Gast-
geberin des Symposiums, eröffnete 
die Veranstaltung mit einem Plädo-
yer für den offenen Austausch zwi-
schen allen Stakeholder-Gruppen, 

der Öffentlichkeit und Unterneh-
men. Eine Reihe von Fachvorträ-
gen, eine Podiumsdiskussion so-
wie Workshops in Kleingruppen 
bildeten den optimalen Rahmen 
für diesen Austausch für mehr Ver-
antwortungsbewusstsein im Ga-
ming.
Fred Luks, Leiter des Kompetenz-
zentrums für Nachhaltigkeit der 
Wirtschaftsuniversität Wien, ver-
band in seinem bewusst provokan-
ten Vortrag diese beiden Welten. Er 
betonte, dass Verantwortungsbe-
wusstsein und Spiel keine Gegen-
sätze sein müssen. CR-Manage-
ment sollte sich durchaus auch 
 einen spielerischen Charakter be-
wahren. Glück und Zufall seien Teil 
des Lebens – diese sollten ausge-
kostet werden dürfen. Jedoch müs-
se diese Freiheit auch mit Verant-
wortung gekoppelt sein.  Luks be-
kräftigte daher in seiner Key 
Lecture, dass für das Gelingen von 
Responsible Entertainment Regeln, 
verantwortungsvolle Anbieter und 
aufgeklärte Kunden essentiell sei-
en. Dies setzt eine offene Diskus-

sion voraus, in der sowohl die posi-
tiven als auch die gefährlichen Sei-
ten des Spielens ihren Platz haben 
sollten. Anschließend nahmen die 
Gäste an vier parallel stattfinden-
den Workshops teil, die jeweils un-
terschiedliche Aspekte von Re-
sponsible Entertainment beleuch-
teten.
Neben einem Workshop des Ma-
thematikers Professor Rudolf 
Taschner, der auf sehr unterhaltsa-
me Weise „Von Glück und Zufall“ 
referierte, fanden auch die Themen 
„Responsible Entertainment On-
line: The Next Generation“, „Ent-
stigmatisierung von Suchterkran-
kungen“ sowie „Trends in Growth 
BY Doing Good“ großen Anklang.

Einzigartiger Lehrgang
Den krönenden Abschluss des 
Symposiums bildete die jährlich 
stattfindende Verleihung der Lehr-
gangszertifikate an die erfolgrei-
chen Absolventen des Präventions-
beauftragtenlehrgangs, der seit 
mehreren Jahren in fachlicher Ko-
operation mit dem Anton-Proksch-

Institut in Wien durchgeführt wird 
und auch außerhalb der Novoma-
tic-Gruppe hohes Ansehen ge-
nießt. Der Präventionsbeauftrag-
tenlehrgang ist in seiner Form in 
Österreich einzigartig und richtet 
sich in erster Linie an Personen mit 
Kundenkontakt im Gaming-Be-
reich. Die Ausbildung soll dazu 
 befähigen, erste Anzeichen eines 
problematischen Spiel- oder Wett-
verhaltens rechtzeitig zu erken-
nen. 
Neben Praxiserfahrungen wird da-
bei auch großer Wert auf eine um-
fassende theoretische Ausbildung 
im Bereich Suchtprävention gelegt. 
Die Experten des Anton-Proksch-
Instituts sind nicht nur als Fachvor-
tragende in die konkrete Abwick-
lung des Lehrgangs aktiv eingebun-
den, sondern Novomatic greift 
auch in der Konzeptionierung und 
laufenden Evaluierung dieses 
Lehrgangs regelmäßig auf deren 
Expertise zurück, um die hohe 
Qualität dieses Lehrgangs auch 
künftig sicherzustellen.
www.novomatic.com/cr

Novomatic-Responsible Gaming-Symposium
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Eröffnung 
Headquarter 

Vor Kurzem eröffnete das aus-
tralische Gaming-Unternehmen 
Ainsworth Game Technology 
sein amerikanisches Headquar-
ter in Las Vegas. Auf einer Flä-
che von mehr als 27.000  m2 um-
fasst das neue Headquarter die 
größte Produktionshalle im 
Bundesstaat Nevada. Bernie 
Sandoval, Gouverneur von Ne-
vada, Danny Gladstone, CEO 
von Ainsworth, und Novomatic-
Vorstandsvorsitzender Harald 
Neumann besuchten die offizi-
elle Eröffnungsfeier. Ainsworth 
ist führender Produzent von in-
novativen Gaming-Lösungen in 
Australasien sowie Nord- und 
Südamerika. Novomatic erhielt 
Ende Juni 2016 die notwendige 
Zustimmung der Minderheits-
gesellschafter, um den Erwerb 
von 53     Prozent der Anteile 
durchführen zu können. 
www.ainsworth.com

Erweitertes Ca-
sino FlaminGO   

Niki Lauda eröffnete vor Kurzem 
als Novomatic-Markenbotschaf-
ter die Erweiterung des Casinos 
FlaminGO in Mazedonien, nun 
größte Spielbank Südeuropas. 
Nach der Übernahme zu Jahres-
beginn 2014 investierte Novoma-
tic mehr als 40 Millionen Euro. In 
die nun abgeschlossenen Erwei-
terungsarbeiten wurden weitere 
14 Millionen Euro investiert. Das 
Casino verfügt über ein Hotel mit 
60 Zimmern, zwei Restaurants, 
drei Bars, ein Kaffeehaus und 
 einen Nightclub. Der Casinobe-
reich umfasst 26 Spieltische für 
Live Games. Die Anzahl der Ga-
ming-Terminals ist auf 920 ge-
stiegen und wird bis zum Jahres-
wechsel auf 1001 Einheiten aus-
geweitet. Das Casino beschäftigt 
570 Mitarbeiter und hat im Jahr 
2015 mehr als 500.000 Gäste ver-
zeichnet. 
flamingo.novomatic.com 

13. Vienna 
Economic Forum 
Das Vienna Economic Forum 
findet am 21.  November 2016 im 
Novomatic Forum statt. Zum 
13.   Mal bringt das Vienna Econo-
mic Forum, zusammen mit 
 Novomatic-CEO Harald Neu-
mann, hochrangige Vertreter und 
Visionäre aus Wirtschaft und Po-
litik aus vielen Ländern Europas 
und anderen Kontinenten zu-
sammen. Zentrale Themen sind 
Investitionsstrategien mit 
Schwerpunkt auf die pragmati-
sche Entwicklung von Investiti-
onsprojekten auf dem Balkan, die 
auch im Fokus des Europäischen 
Fonds für strategische Investitio-
nen (EFSI) stehen. Die Teilnahme 
erfolgt per Einladung. www.vien-
na-economic-forum.com

NOVOMATIC Anzeige

[ N
ov

om
at

ic
]

[ N
ov

om
at

ic
]

V. l. n. r.: Wolfgang Ebner, Jakob Semotan, Rita Sereinig, Katharina Dorian, 
Bernd Leichtfried und Max Niemeyer bei der Präsentation des ersten 
 Wiener Culinarical.  [ Novomatic ]

Ute Andorfer, Oliver Scheibenbogen, beide Anton-Proksch-Institut, und Monika Poeckh-Racek, Leiterin Group-CR Novomatic, mit den erfolgreichen Absolventen des 
Präventionsbeauftragtenlehrgangs. [ Novomatic ]

Seit Jahren zählt die Internatio-
nal Casino Exhibition (ICE) zu 
den Highlights im Kalender 

der Glücksspielindustrie, gilt sie 
doch als die bedeutendste Glücks-
spielmesse der Welt. Sie findet all-
jährlich in London statt und gas-
tierte erneut vom 2. bis 4. Februar 
im ExCel Exhibition & Conference 
Centre. 

Größter Messauftritt
Dort präsentierte sich Novomatic 
auch dieses Jahr einmal mehr als 
Global Player, der branchenweit 
Maßstäbe setzt, und sorgte mit ei-

ner Fläche von mehr als 4500 Qua-
dratmetern neuerlich für den größ-
ten Messeauftritt in der Geschichte 
von Glücksspielmessen. Auf dieser 
Fläche, die ungefähr der Größe ei-
nes Fußballfeldes entspricht, war 
Novomatic mit einer neuen Re-
kordanzahl von 22 ausstellenden 
Konzernunternehmen vertreten. 
Gemeinsam boten sie mit ihren in-
novativen Lösungen den Besuche-
rinnen und Besuchern einen Ein-
blick in die Zukunft des Glücks-
spiels. Das Angebot reichte von 
Casino-Equipment, Systemen und 
Cash-Management-Lösungen über 

Arcade und Pub-Produkte bis hin 
zu Sportwetten, Lotterien sowie 
Online, Mobile und Social Gaming. 
„Dieser Messeauftritt entspricht 
unserer Strategie, als weltweit täti-
ger Full-Service-Anbieter alle Seg-
mente der Gaming-Branche abzu-
decken“, berichtete Novomatic-
Vorstandsvorsitzender Harald 
Neumann bei einer Pressekonfe-
renz am Rand der ICE. 

Intensiver Austausch
Um den Kunden und Geschäfts-
partnern der Gruppe nicht nur ei-
nen Überblick über die vielfältige 

Produktpalette zu geben, sondern 
auch die Möglichkeit eines intensi-
ven Austauschs zu bieten, begin-
nen die umfangreichen Vorberei-
tungen jedes Jahr schon Monate im 
Voraus. 
„Dank unserer engagierten Mitar-
beiter, die nicht nur hinter diesem 
imposanten Messeauftritt stehen, 
sondern maßgeblich zu unserem 
Unternehmenserfolg beitragen, 
war auch die ICE 2016 ein beein-
druckendes Ereignis. Das bestätig-
ten auch unsere zahlreichen Besu-
cher am Messestand“, zog Harald 
Neumann positive Bilanz. 

Auf der Größe eines Fußballfeldes präsentierte Novomatic seine umfassenden Kompetenzen. [ Novomatic ]

Novomatic als führender Anbieter auf der ICE 2016

Kultur. Novomatic unterstützt nun auch die Ballettakademie der Wiener Staatsoper 
und setzt damit die Nachwuchsförderung im Traditionshaus fort.  

Seit dem Jahr 2008 fördert No-
vomatic mit dem Stipendia-
tenprogramm Stimmtalente 

an der Wiener Staatsoper und gab 
damit heutigen Operngrößen be-
reits zu Beginn ihrer Karriere die 
Chance, sich auf einer der großen 
Bühnen zu profilieren. 

Vorschläge vom Direktor
Dominique Meyer, Direktor der 
Wiener Staatsoper, schlägt jedes 
Jahr persönlich die vielverspre-
chendsten Talente für das  
N ovo m at i c -S t i p e n d i ate n p ro -
gramm vor. Darunter befanden 
sich bereits Größen wie Anita 
Hartig, Valentina Naforniţă sowie 
Carlos Osuna. Dieses Jahr fiel die 
Wahl auf die beiden Nachwuchs-

talente Maria Nazarova und Igor 
Onishchenko. 
Maria Nazarova absolvierte ihre 
Klavier- und Gesangsausbildung in 
Moskau, Salzburg und Wien. Be-
reits während ihrer Ausbildung 
sammelte die gebürtige Russin in-
ternationale Bühnenerfahrung. An 
der Wiener Staatsoper gab die No-
vomatic-Stipendiatin vergangenen 
November ihr Debüt als Barbarina 
in Wolfgang A. Mozarts „Le nozze 
di Figaro“. Zusätzlich gastiert sie 
2016 wieder im Staatstheater am 
Gärtnerplatz München in der Rolle 
der Lisa in Bellinis „La sonnambu-
la“. 
Igor Onishchenko schließt 2016 sei-
ne Ausbildung an der Nationalen 
Akademie für Musik in Odessa (Uk-

raine) ab. Der junge Bariton stand 
schon während seiner Ausbildung 
mehrfach in seiner Heimat auf der 
Bühne. Am 29. Februar wird er 
erstmals in der Wiener Staatsoper 
zu sehen sein, wo er in der Partie 
des Fiorello in „Il barbiere di Sivig-
lia“, einer Oper von Gioachino Ros-
sini, debütiert. 

Kooperation ausgebaut
Im Jahr 2015 wurde die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen Novo-
matic und dem Wiener Traditions-
haus weiter ausgebaut. 
Denn Novomatic unterstützt nun 
auch die im Jahr 1771 gegründete 
Ballettakademie der Wiener Staats-
oper. Der Fokus liegt hier ebenfalls 
auf der Förderung junger Talente, 

um ihnen eine bestmögliche Vor-
bereitung auf eine internationale 
Karriere zu ermöglichen. Gegen-
wärtig werden an der Ballettakade-
mie 135 vom Tanz begeisterte junge 
Menschen auf ihr Berufsleben als 
Bühnentänzerinnen und Bühnen-
tänzer vorbereitet. 
„Die Ballettschule der Wiener 
Staatsoper gilt als erste Adresse für 
Ballettausbildung in Österreich 
und genießt weltweit hohes Anse-
hen. Mit diesen Grundsätzen iden-
tifizieren auch wir uns sehr stark. 
Wir freuen uns daher besonders 
über diese Partnerschaft“, so Ha-
rald Neumann, Vorstandsvorsit-
zender der Novomatic AG, über die 
neue Kooperation mit der Wiener 
Staatsoper. 

Gemeinsame Mission für die Kultur 
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Preise für NÖ-
Journalisten 

Am 9. Februar 2016 wurde der 
6. Niederösterreichische Jour-
nalistenpreis des Vereins zur 
Förderung des Journalismus in 
Niederösterreich vergeben. Die 
besten Arbeiten wurden im 
Rahmen einer Veranstaltung im 
Studio 44 der Österreichischen 
Lotterien vorgestellt und von 
Landesrätin Petra Bohuslav 
ausgezeichnet. Gesucht wurden 
Texte, Reportagen oder Inter-
views zum Thema „Fluchtbe-
wegungen“. Den Hauptpreis 
des Wettbewerbes holte sich 
Nermin Ismail vor Katharina Fi-
scher. Mit dem dritten Platz 
wurden ex aequo Julia Schrenk 
und Thomas Koppensteiner 
ausgezeichnet. Novomatic un-
terstützte den Journalisten-
preis. www.noe-journalismus-
verein.at

TraineeNet- 
Diskussion 

Unter dem Titel „Jedes Wort ein 
Mord“ stellte TraineeNet, eine 
Netzwerkplattform für junge 
High Potentials, die Frage, wie 
viel Einfluss ein Social-Media-
Profil auf den Bewerbungspro-
zess, das Weiterbestehen in ei-
nem Unternehmen oder gar auf 
die Entlassung nehmen kann. 
Karin Bauer („Der Standard“), 
Christian Barboric (IT School), 
Christian Eberherr (Admiral) 
und Reiner Heineck (Impuls 
Consulting Group) diskutierten 
im Novomatic-Forum vor über 
100 Trainees über das richtige 
Verhalten auf sozialen Plattfor-
men und deren mögliche Aus-
wirkungen auf die Karriere. 
www.traineenet.at

Andrew Stix  
im Forum 

Der deutsch-österreichische 
Maler Andrew Stix gewährt 
erstmals einen interessanten 
Einblick in den Schaffenspro-
zess eines Künstlers. Seine 
kommende Frühjahrsausstel-
lung wird zwölf neuartige Wer-
ke der Malerei umfassen, die 
nicht nur das beeindruckende 
Endprodukt aufzeigen, sondern 
auch den Weg dorthin. 
Ein außergewöhnliches Experi-
ment, an dessen Ende ein ferti-
ges Ölgemälde steht. Andrew 
Stix präsentiert seine neue Ein-
zelwerkschau „The Backside of 
the Canvas“ vom 31. März bis  3. 
April 2016 im Novomatic Forum 
in Wien.
www.novomaticforum.com

NOVOMATIC Anzeige

Einzigartiger Stipendiatenabend im Novomatic Forum 2015 (v. l. n.r.): Carlos Osuna (Tenor), Valentina Naforniţă (Sopran), Catherine Trottmann (Mezzo-
sopran), Mihail Dogotari (Bariton).  [ Novomatic ]
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Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
Bühnenbild der Star-Designerin Vi-
vienne Westwood. Zu den namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern, 
die auf der Bühne agieren, gesellt 
sich somit eine Modemacherin der 
Sonderklasse. Sie zählt auch zu den 
Urgesteinen des Wiener Life Ball: 
Bereits 1993 – anlässlich des ersten 
Life Ball – reiste sie nach Wien, um 
unter anderem mit dem Topmodel 
Helena Christensen ihren Namen 
in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Heuer gestaltet sie zum ers-
ten Mal das Bühnenbild für das Red 
Ribbon Celebration Concert. „Für 
das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
und auch des Gartens der Lüste”, 
verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
Auf der Bühne werden Vesselina 
Kasarova, Jennifer O’Loughlin, Pi-
otr Beczała, Yusif Eyvazov, Luca Pi-
saroni und Ildar Abdrazakov dem 
Motto „United in difference“ ihre 
einzigartigen Stimmen leihen. Hin-
zugekommen ist – nach der Absage 
von Opernstar Anna Netrebko – der 
Ausnahme-Bariton Thomas Ham-
pson. 
Lesungen der Hollywood-Mimen 
Marcia Cross und Billy Zane sowie 
der Schauspiel-Granden Andrea Jo-
nasson-Strehler, Elisabeth Orth, 
Sunnyi Melles, Ben Becker und 
Cornelius Obonya runden das 
künstlerische Konzept ab. Ebenso 
wird ESC-Gewinnerin Conchita 
Wurst ihre Stimme erheben. Die 
ausgewählten Musikstücke und Le-

sungen des Konzerts widmen sich 
allgegenwärtigen Fragen rund um 
Humanität und gesellschaftliche 
Toleranz, sind gleichzeitig aber 
auch Vorboten des 22. Life Ball und 
dessen Thema „Garten der Lüste“. 
„Inspiriert von Hieronymus Boschs 
Triptychon, der mit seinem ‚Garten 
der Lüste‘ eine sehr eigenwillige Vi-
sion des biblischen Garten Eden 
entworfen hatte, wird es beim Kon-
zert um Vorstellungen vom Para-
diesgarten schlechthin gehen. Die-
ser ist der Urgarten aller Gärten, 
der die Phantasien immer aufs 
Neue anregt. Jede Kultur kennt Ge-
schichten, Träume, Utopien über 
einen solchen Garten. Und fast jede 
dieser Geschichten erzählt auch 
von Gefahren, von der Verführung 
zum Bösen. Das Konzert will die-
sen Geschichten nachspüren und 
fragen, warum es uns Menschen 
unmöglich geworden ist, im Para-
diesgarten zu leben“, so der Regis-

seur des Abends, Alexander Wie-
gold.

Motto Lebensfreude
So glamourös die Namen der Stars 
auch klingen wollen, so ernst ist der 
Anlass des Konzerts: Mit dem Erlös 
des Red Ribbon Celebration Concert 
werden Projekte der Life Ball-Part-
nerorganisation Clinton Health Ac-
cess Initiative (CHAI) zur Eindäm-
mung der Mutter-Kind-Übertragung 
von HIV vor allem in der Region 
Subsahara-Afrika, die weltweit zu 
den am schlimmsten betroffenen 
Gebieten zählt, unterstützt. Franz 
Wohlfahrt, der als Novomatic-Gene-
raldirektor heuer zum dritten Mal 
das Konzert unterstützt, sieht es als 
Verpflichtung, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen. „Wir 
setzen Lebensfreude gegen Lebens-
leid – und wenn nur ein Kind vor der 
Infektion bewahrt werden kann, so 
ist das Ziel erreicht.“

Red Ribbon Celebration Concert 2014
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CEO/CFO 
Awards
Bereits zum neunten Mal fan-
den Ende April die CEO/CFO-
Awards auf Einladung von  
Deloitte in Kooperation mit dem 
Börse Express und dem CFO 
Club Austria im Wiener mumok 
statt. Die Awards wurden in den 
Kategorien ATXPrime, mid be-
ziehungsweise standard market 
sowie bond market vergeben. 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt wurde zum 
CEO des Jahres 2013 in der Kate-
gorie „bond market“ gewählt.

Business Cup 
2014    
Dank der Unterstützung von No-
vomatic fand am 25. und 26. Ap-
ril der Novomatic Business Cup 
2014 in der Heimstätte des Ös-
terreichischen Tennisverbandes, 
der Südstadt in Niederöster-
reich, statt. Auch heuer nahmen 
nahezu 40 Teams aus den unter-
schiedlichsten Branchen der ös-
terreichischen Wirtschaft beim 
größten Tennisfirmenevent teil. 
In der Kategorie „Business Spor-
tiv“ teilten sich die Vorjahressie-
ger Gruber & Company und das 
Novomatic-Team gemeinsam 
mit dem Botschafter Kroatiens, 
Gordan Bakota, den ersten Platz. 
Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung im Rah-
men einer Abendgala statt.

20 Jahre  
galerie gugging 

Am 11. Juni 
feiert die 
g a l e r i e 
gugging ihr 
20-jähriges 
J u b i l ä u m 
und lädt ab 
17 Uhr zu 
F ü h r u n -
gen, Work-
shops so-
wie um 19 

Uhr zu Gesprächen mit der Lei-
terin der galerie gugging Nina 
Katschnig, dem Gründer Jo-
hann Freilacher, dem Pariser 
Galeristen Christian Berg und 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt ein. Die Vernis-
sage der zwei Ausstellungen  
„2 neue künstler – helmut hla-
disch & jürgen tauscher“ sowie 
„gugging von bachler bis zittra“ 
und ein Fest bilden den Aus-
klang dieser Feierlichkeit. 
Nähere Informationen unter 
www.gugging.org.

NOVOMATIC Anzeige

Bill Clinton, Präsident der Clinton Health Access Initiative (CHAI), gemeinsam mit Novomatic-Generaldirektor Franz Wohlfahrt. [ Novomatic ]

Werner Berg 
Museum 

Novomatic unterstützt auch 
heuer wieder das Werner Berg 
Museum in Bleiburg. Anfang 
Mai wurden die Ausstellungen 
„Körperwelten“ und „Rot ver-
sus Grün“ im Werner Berg Mu-
seum, feierlich eröffnet. Ex-
pressive Figuralik der moder-
nen und zeitgenössischen Kunst 
in Kärnten und Slowenien trifft 
auf Skulpturen und Installatio-
nen des chinesischen Künstler-
paares Wu Shaoxiang und Jiang 
Shuo. Die Ausstellungen sind 
von Dienstag bis Sonntag, 10 bis 
18 Uhr zu besichtigen. 
Nähere Informationen unter  
www.wernerberg.museum.
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NOVOMATIC Anzeige

Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
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das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
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verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
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